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Spannendes aus dem vergangenen Jahr Jugendfußball

Jugendfußball im TSVAltmorschen 1906 e.V.

Liebe Spielerinnen und Spieler, liebe Eltern,

liebe Sportkameradinnen und Sportkameraden,

wir gehen auf die Jahreshauptversammlung zu und ich nehme diese Veranstaltung

wieder zum Anlass, das vergangene Jahr Revue passieren zu lassen.

Auf nunmehr über 30 Seiten haben wir die Höhepunkte des Jahres zusammen gefasst.

Ob Großereignisse wie die Ausrichtung der Turniere, aber auch Kleinigkeiten, wie die

Anschaffungen im Bereich Catering wollen geplant sein und sind daher Bestandteil

unserer Jugendarbeit. Beide Facetten haben Erwähnung gefunden.

Höhepunkte waren der AuswahlCup Ende Mai, wo die Zuschauer sehr guten Fußball zu

sehen bekamen. Die Resonanz der beteiligten Vereine und Auswahlmannschaften, der

anwesenden Trainer und Zuschauer war sehr gut. Wir konnten über die Kreisgrenzen

hinaus sehr positiv auf uns aufmerksam machen.

Für unsere Mädchen war die Überreichung der AOK­Förderpakete "das Highlight" des

Sommers. Ein neuer Trikotsatz, eine Trainerlizenz, Mentorenbesuche und € 500,­ in die

Mannschaftskasse ließen jubeln. Das Geld wird im Rahmen eines Ausflugs zu einem

Frauenbundesligaspiel im Frühjahr 2016 verwendet.

Die F­Jugend und die Bambini/G­Jugend konnte vor heimischer Kulisse ihr Können in

den jeweiligen Hallen­ und Feldrunden unter Beweis stellen.

Eine B­Jugend haben wir auf JSG­Ebene leider wieder nicht schaffen können. Eine

Lösung wurde aber im gegenseitigen Einvernehmen zwischen Spielern, deren Eltern

und zwischen den JSG­Stammvereinen gefunden.

Unser Partner ­die SG Beiseförth/Malsfeld­ glaubt an die B­Jugend und hat eine

Mannschaft in den Spielbetrieb gemeldet. Die Spieler der anderen JSG­Stammvereinen

können das Jahr nach eigenen Wünschen über ein Zweitspielrecht in der SG oder in

anderen Vereinen spielen.

Die übrigen JSG­Mannschaften liegen ab der D­Jugend aufwärts durchweg auf einem

der ersten drei Tabellenplätze ihrer Ligen. Unser behutsame und oftmals geduldige

Umgang mit den Spielern in den jüngeren Jahrgängen scheint sich auszuzahlen.

Im Jahr 2015 spielten insgesamt fünf Auswahlspieler in unseren Jugendmannschaften

mit. Ein sehr guter Erfolg für eine Jugendabteilung unserer Größe.

Wir wünschen Euch viel Spaß mit unserem Jahresrückblick.

Mit sportlichen Grüßen,

Arnt Maaßen.

­ Jugendleiter ­
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Catering und Trainingsmaterial

Jugendsportplatz Neumorschen

Die Cateringkiste

Ärgerlich bei Jugendspielen in

Neumorschen war die fehlende

Möglichkeit Essen und Trinken

anzubieten. Die Sporthausküche ist dem

Heimatverein TSV Neumorschen

vorbehalten und für

Tennisveranstaltungen ausgerichtet.

Der am Sportplatz notwendige

Verkaufswagen wurde vor gefühlten

Jahrzenten bereits abgebaut.

Auf Wunsch vieler Eltern wurde von

unserem Jugendtrainer Ingo Kersten eine

"Cateringkiste" gebaut um die

notwendigen Dinge wie Kaffeemaschine,

Tassen, Abwaschutensilien und was man

sonst noch benötigt, auf dem Sportplatz

zur Verfügung zu haben und nutzen zu

können.

Trainingsbälle

Für den erfreulich großen D­Jugendkader

wurden 20 neue altersgerechte Bälle

angeschafft.

Sie ersetzen die in die Jahre gekommen

und zum Teil zu leichten oder zu

schweren Bälle der Vorjahre. Um den

Verlust an Bällen auf dem Sportplatz

Neumorschen (Umliegende Felder,

verkrautete Brachfläche Richtung Fulda)

sind die Bälle jetzt numeriert und

Ballsäcken zugeordnet.

Das ermöglicht den Trainern einen

einfacheren und schnelleren Überlbick

auf Vollständigkeit nach Trainingsende.
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Mini­ und Kleinfeldtore

Kein Geheimnis war die vergangenen

Jahre, dass wir Minitore auf dem

Jugendsportplatz benötigen. Einiges

wurde unternommen, ein Spendenball

aufgestellt, Anfragen bei möglichen

Sponsoren getätigt. Unverhofft kam dann

die Nachricht, dass die in Eigenarbeit

erstellten Minitore der Senioren wenig

Verwendung finden und zumindest ein

Paar nach Neumorschen umziehen kann.

Gesagt udn Getahn, zwei der begehrten

Tore stehen jetzt auch in Neumorschen.

Die Kleinfeldtore der Plätze Alt­ und

Neumorschen wurden ausgetauscht. Die

intensive Nutzung auf dem

Jugendsportplatz Neumorschen ging

nicht ganz spurlos an den Toren vorbei

und die Torpfosten standen nicht mehr

senkrecht. Danke hier an Heinrich Raabe,

der den nicht einfachen Transport und

den Austausch der Tore zusammen mit

Ingo durchgeführt hat.

Die im Spendenball angekommenen

Beträge werden für die Anschaffung von

Reboundern verwendet.

Trainingskiste

Noch eine Kiste. Diesmal noch größer,

auf Rollen und in der Turnhalle baute uns

Ingo Kersten für die Hallensaison. Die im

letzten Jahr bereits angeschaffen

Koordinationsleitern und ­Ringe, die

unterschiedlichen Hallenbälle (Futsal,

Futsal­Light, Filz, etc.), die Leibchen

mussten in der Vergangenheit immer von

Trainer zu Trainer gegeben werden.

Uns fehlte eine Aufbewah­

rungsmöglichkeit für Traininsgmaterial in

der GAZ­Halle.

Mit der neuen Kiste hat das Hin­ und Her

endlich ein Ende. Durch die Kiste können

die Trainer einfach und schnell auf das

Trainingsmaterial der Jugend

zurückgreifen. Benötigt wird nur, der auch

auf den TSV­Sportanlagen zum Einsatz

kommende, einheitliche Kleinfeld­Tor­

Schlüssel.

Ausblick 2016

Die Kabinen­ und ­Gänge möchten wir

immer noch gerne gerne neu weißen, das

haben wir in 2015 nicht schaffen können.

Weiter auf der Liste bleiben noch

Tornetze für die Kleinfeld­ Großfeldtore.

Die Anschaffung neuer

Trainingsmaterialen ist ebenfalls in

Planung.

Das Langziel bleibt die Anschaffung einer

neuen Flutlichtanlage.
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Kooperationen

Erneute Auszeichnung für den TSV

Sportjugend Hessen

Zum zweiten Mal in Folge wurden wir für

unser Engagement gegen die Folgen von

Kinder­ und Jugendarmut ausgezeichnet.

Wie im vergangenen Jahr, ermöglichen

wir auch dieses jahr wieder Kindern aus

einkommensschwachen Familien die

Teilnahme am Sport im TSV Altmorschen.

Im Rahmen der Förderung übernehmen

die Sportjugend Hessen gemeinsam mit

unserem Verein die Beitragszahlungen

und ermöglichen die Teilnahme der

Kinder bei besonderen Veranstaltungen.

Wir freuen uns daher sehr, dass die

Sportjugend Hessen unser Engagement

unterstützt und wir auch im diesem Jahr

wieder offizieller Partner im Programm

"Sport für alle Kinder" sind.

Die Kooperationsurkunden wurden

anlässlich des Netzwerktreffens am 18.

März in Frankfurt am Main übergeben.

Der begleitende Workshop hat gezeigt,

dass das Thema Kinderarmut nicht nur

auf die Ballungsräume beschränkt ist.

Auch in den Flächenkreisen leben immer

mehr Familien, für die es finanziell schwer

ist, ihre Kinder am Vereinsleben teilhaben

zu lassen.
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An dieser Stelle sind wir Vereine auf die

Hilfe unserer Mitglieder angewiesen, die

uns auf mögliche Probleme ansprechen.

Nur dadurch ist es uns Vereinen möglich

auf die betroffenen Familien zuzugehen

und Hilfe anbieten zu können.

Zum Hintergrund:

"Sport für alle Kinder" ist ein

Förderprogramm der Sportjugend

Hessen, bei dem sich Vereine in

besonderer Weise gegen die Folgen von

Kinder­ und Jugendarmut im Sport

engagieren.

Dabei ist es ein besonderes Anliegen

dieses Projektes, dass dadurch mehr

Kindern aus einkommensschwachen

Familien die Teilnahme am Vereinssport

möglich gemacht wird.

Der teilnehmende Verein unterstützt die

Kinder aus einkommensschwachen

Familien anteilig mit

­ kostenloser Mitgliedschaft

­ Anschaffung von Sportgeräten und

Sportkleidung

­ Teilnahme an Freizeiten und

Trainingslagern

Das Hessische Ministerium des Inneren

und für Sport, sowie die Sportjugend

Hessen fördern dieses Engagement

gegen die Folgen von Kinder­ und

Jugendarmut.
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Sportliche Veranstaltungen

Viele Tore und faire Spiele in beiden

Turnieren

Zweites FairPlay

Straßenfußballturnier

Zum zweiten Mal hatten wir die

Spielerinnen und Spieler der JSG­

Partnervereine und der eigenen Jugend

zum gemeinsamen Fairplay

Straßenfußballturnier geladen. 80

Jugendliche waren der Einladung gefolgt

und boten den anwesenden Zuschauern

torreiche und interessante Spiele.

Turnier Jahrgänge 2007 bis 2004

Bereits am Vormittag startete das Turnier

der Jahrgänge 2007 bis 2004.

Zusätzlich zu den TSV­Kindern waren die

F­Jugend der JSG Beiseförth/Malsfeld

und die E­Jugend der SG Beisetal zum

Turnier gekommen.

Wie im letzten Jahr, wurden die

Jahrgänge eingeladen, die ab Sommer

zusammen die JSG­Mannschaften bilden

werden. Der Tag stand unter dem Motto

"FairPlay" und "Nein! zu Diskriminierung

und Gewalt“

des Fair Play Forums des Hessischen

Fußballs.
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Nach einer kurzen Begrüßung wurden die

Regeln mit den Kindern besprochen.

Gespielt wurde mit dem Futsal und daran

abgeleiteten Regeln.

Wichtigster Punkt im Reglement war,

dass wir ohne Schiedsrichter oder

Spielleiter spielten. Mit diese Spielweise

sind die Kinder durch die

Mannschaftstrainings und die FairPlay­

Runde der F­Jugend bereits vertraut.

Danach wurden die gelosten

Mannschaften bekannt gegeben. Aus

jedem Jahrgang und jedem Verein wurde

mindestens ein Spieler in jede

Mannschaft gelost und das Turnier konnte

endlich beginnen.

Die ersten Minuten der Spiele verliefen

noch etwas verhalten, aber bereits nach

kurzer Zeit hatten sie die Mannschaften

gefunden und die Zuschauer bekamen

insgesamt 32 durchweg faire, torreiche

und interessante Spiele geboten.

Etwa zur Hälfte der geplanten Zeit

wurden die Mannschaften neu

zusammengestellt und der Losfee ein

kleines Schnippchen geschlagen.

Das Turnier endete mit einem

gemeinsamen Gruppenfoto und

Schnucke für jedes teilnehmende Kind.

Turnier Jahrgänge 2003 und älter

Direkt im Anschluss startete das Turnier

der Jahrgänge 2003 und älter. Hier sind

ca. 30 Jugendliche aus den JSG

Mannschaften der Einladung gefolgt.

Unterstützt wurden sie von einigen E­

Jugend­Kindern, die nicht genug vom

Fußball bekamen und baten, das zweite

Turnier ebenfalls spielen zu dürfen. Also

los!

Wie am Vormittag auch wurden die

Mannschaften gelost und die Regeln

bekannt gegeben. Jedoch wurden jetzt

die Ergebnisse auf Wunsch der Spieler

mitgeschrieben um die jeweiligen

Turniersieger ermitteln zu können. Darauf

hatte man am Vormittag bewusst

verzichtet.

Wieder gab es guten und torreichen

Hallenfußball zu sehen. Das FairPlay war

in diesem Turnier vorbildlich, trotz der

Rivalitäten und dem Siegeswillen der

Spieler gab es keine absichtlichen

Foulspiele, ggf. strittige Situationen

wurden gemeinsam besprochen und

ausgeregelt.

Etwa zur Hälfte wurde hier neu gelost,

noch zwei Nachzügler aus der B­Jugend

mit integriert und das Turnier dann über

die Jahrgänge 2004 bis 1998 in

gemischten Mannschaften zu Ende

gespielt.
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Den Abschluss bildete gegen Abend dann

ein spontan ausgerufenes: „Alle gegen

Tano!“. Hierbei stellte sich unser D­

Jugend­Betreuer Tano Frommann als

Torwart den JSG­Kickern im

Achtmeterschießen. Nette Anekdote an

dieser Stelle: Tano musste sich nur 5

Schützen aus über 30 geschlagen geben.

Es verwandelten überwiegend Spieler der

jüngeren Jahrgänge. Soso …. ;­)

Am Ende wurde noch ein gemeinsames

Gruppenfoto geschossen und die Spieler

bekamen kleine Giveaways.

Mit dem gemeinsamen Aufräumen endete

ein gelungener Turniertag mit den

Kindern und Jugendlichen der JSG­

Stammvereine.

Fazit

Macht Spaß und machen wir wieder. Wir

haben die Teilnehmerzahl gegenüber dem

Vorjahr mehr als verdoppeln können.

Vielen herzlichen Dank an dieser Stelle

an die Kuchen­, Brezel und Muffin­

Spender. Den Helferinnen und Helfer

beim Aufbau, Catering und Abbau.

Den Trainern bei der Turnierdurchführung

und natürlich den Spielerinnen und

Spielern für den tollen Tag. Danke!
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U11 Mädchen Regionalauswahl
Gießen/Marburg

Eine Vorgehensweise, die sich auch in

den U11­ und U13­Regionalauswahlen

fortsetzt. Die talentiertesten Spielerinnen

werden ab der C­Jugend in den Kader

der Hessenauswahl aufgenommen, die in

den Altersklassen U12, U14, U16 und

U18 besteht.

(Quelle: HFV)

E­Jugend Kreisauswahl Schwalm­
Eder­Kreis Nord

Die Kreisauswahl ist eine Einrichtung des

Fördervereins Jugendfußball. Sie ist eine

Mannschaft aller Vereine im Kreis

Schwalm Eder zur Förderung ihrer

förderungsfähigen jungen Kicker/­innen,

neben dem eigentlichen Spielbetrieb im

Verein.

(Quelle: Förderverein Jugendfußball SEK)

E­Jugend JSG A/B/B/M

Komplettiert wurde das Starterfeld durch

die eigene E­Jugend JSG

Altmorschen/Beiseförth/Malsfeld, die sich

mit Spielern der E­Jugend der SG

Beisetal für dieses Turnier verstärkt hatte.

Gemeinsam geht man in die kommende

D­Jugend­Saison als JSG

Altmorschen/Beisetal/Beiseförth/Malsfeld.

Die Mädchen­Mannschaften nutzten

unser Turnier, um sich für die

anstehenden Sichtungsturniere im

Juni/Juli vorzubereiten. In den Mädchen­

Regionalauswahlen spielen bereits

Mädchen mit, die über ein HFV­

Leistungscamp gefördert wurden und sich

im Sommer für die U12­Hessenauswahl

empfehlen möchten.

Es wurde im Modus Jeder­gegen­Jeden

mit Hin­ und Rückspiel gespielt.

Die Zuschauer bekamen spannende

Spiele auf zum Teil hohem technischen

Niveau zu sehen. Insbesondere bei den

Aufeinandertreffen der KAW Jungen und

der RAW Mädchen vernahm man das

eine oder andere Raunen und Klatschen

bei besonders gelungenen Aktionen. Allen

Auswahlen merkte man eine Steigerung

von Spiel zu Spiel an.

Auch die jüngsten Teilnehmer ­der U10­

Mädchen Stützpunkt Fulda Nord­ fand

langsam zusammen und konnte die

Spiele offen halten, musste sich jedoch

zum Ende Hin dem Druck der anderen

Mannschaften geschlagen geben.

Für diese Mannschaft ist angemerkt, dass

sie als jüngerer Mädchenjahrgang in

dieses starke Turnier gestartet sind.
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Die eigene E­Jugend punktete von

Beginn an mit ihrem eingespielten Kader.

Besonders in den ersten Spielen konnte

man damit gegen die Auswahlen sehr gut

bestehen und musste sich ihnen erst im

weiteren Turnierverlauf geschlagen

geben.

Nach Hin­ und Rückrunde ergab
sich folgende Abschlusstabelle:

1. Platz: E­Jugend KAW SEK
2. Platz: U11 Mädchen RAW Gi/Mr
3. Platz: E­Jugend JSG A/B/B/M
4. Platz: U10­Mädchen SP Fulda Nord

Der gelungene Turniertag ging mit der

obligatorischen Siegerehrung und

Geschenken für jeden Spieler und den

Mannschaften mit einem gemeinsamen

Gruppenfoto zu Ende.

Wir danken allen ehrenamtlichen

Helferinnen und Helfern aus den Reihen

des TSV und der Eltern, die uns bei dem

Vorhaben unterstützt und am Turniertag

mit angefasst haben.

Fazit:

Ein anspruchsvolles Turnier in angenehm

ruhiger Atmosphäre. Das

Aufeinandertreffen von Mädchen­ und

Jungenauswahlen garantierte sehr

interessante Partien, die jederzeit fair und

mit der gegenseitigen Anerkennung und

Wertschätzung geführt wurden. Eine

Fortführung und Wiederholung der

Veranstaltung können wir uns sehr gut

vorstellen.
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gut aufgelegten Phil­Collin im Tor das 2 :

0. Danach eine sehr ausgeglichene Partie

mit guten Torchancen unsererseits. Eine

dieser Chancen nutze dann Kjell in der

10. Minute zum Anschlusstreffer. Auch

danach blieb unsere Mannschaft

tonangebend und hatte durch Carlotta

und Kjell noch zwei hochkarätige

Torchancen, die leider nicht zum Erfolg

führten. So blieb es in einem packenden

Spiel beim unglücklichen 1 : 2.

In der zweiten Begegnung gegen die JSG

Melsungen 1 knüpfte unsere Mannschaft

natlos an die Leistung gegen Körle an.

Obwohl die JSG bereits in der ersten

Minute in Führung ging blieb die Partie

insgesamt ausgeglichen. Gestützt auf

Johannes, die dieses Mal das Tor hütete,

kämpfte die Mannschaft um jeden Ball.

Nachdem Tim in der 13. Minute nur den

Pfosten traf, glich Kjell kurz darauf aus

und hatte kurz vor Spielende Pech, als

sein platzierter Schuss knapp am Tor

vorbei strich. Dennoch ein gerechtes

Unetnschieden zweier gleichwertiger

Mannschaften.

Als nächster Gegener wartete dann die

JSG Beisetal. Unsere Mannschaft

übernahm von Beginn an das

Kommando, stand sicher in der Abwehr

und kam durch einige gute Spielzüge

auch zunehmend zu Torchancen. In der

vierten Spielminute dann die 1 : 0

Führung durch Tim, der einen Abpraller

des Torhüters über die Linie drückte.

Unsere Mannschaft setzte den Gegner

weiter unter Druck und profitierte dadurch

von den Fehlern der JSG. So beim 2 : 0

durch Torben in der 11. Minute und beim

3 : 0 nur kurze Zeit später durch Kjell, die

jeweils zu kurz geratene Abwehrversuche

nutzen konnten.

Beim darauf folgenden 0 : 0 gegen den

TSV Spangenberg konnte unsere

Mannschaft eine große Anzahl guter

Tormöglichkeiten nicht nutzen und musste

sich trotz überlegenem Spiel mit dem

Unentschieden begnügen.

Eine unglückliche Niederlage mussten

unsere Spielerinnen/Spieler dann

allerdings in der letzten Begnung im

„Nachbarschaftsderby“ gegen die SG

Beiseförth/Malsfeld hinnehmen. In der

kampfbetonten Partie zeigten beide

Mannschaften tollen Jugendfussball mit

Tormöglicheiten auf beiden Seiten. Die

Entscheidung fiel dann in der 12.

Spielminute, als die SG aus einer gut

getretenen Ecke heraus zum Torerfolg

kam. Ein Unentschieden wäre dem

Spielverlauf gerecht gewesen.

Fazit:

In allen Spielen ein kämpferisch und

spielerisch starker Auftritt der Mannschaft

mit guten Torhüterleistungen, mit dem alle

sehr zufrieden sein können.

Es spielten:

Phil Collin Jahn (Tor), Johannes

Bartholmai (Tor), Kjell Kersten, Torben

Fredrich, Tim Fischer, Max Schröder,

Niklas Pink, Konrad Groh, Carlotta Stiel,

Marvin Corley, Felix Prinz, Leander Broel,

Lars Steuber.
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Spielbericht der E­Mädchen

Unsere E­Mädchen trafen am Nachmittag

in der Gruppe 7 auf FC Körle 2, JSG

Melsungen 2 und 3, TSV Caßdorf 2 und

SG Beiseförth/Malsfeld 2.

Eine unglückliche Niederlage mussten

unsere Mädchen gleich in der ersten

Begegnung gegen FC Körle 2

hinnehmen, der in der sechsten

Spielminute den Siegteffer erzielte.

Obwohl wir mit Emely im Tor die besseren

Torchancen verzeichneten, darunter

einen Pfostenschuss von Franziska, blieb

der verdiente Erfolg aus.

Auch im zweiten Spiel gegen JSG

Melsungen 2 zeigten unsere Mädchen

eine engagierte Leistung, gerieten

allerdings in der dritten Spielminute mit 0 :

1 in Rückstand. Nur wenige Minuten

später setzte Lena sich im Mittelfeld

geschickt durch, konnte allerdings die

gute Möglichkeit zum Ausgleich nicht

Nutzen. Auch nach dem 0 : 2 gab unser

Team nicht auf und kam durch Franziska

zum verdienten Anschlusstreffer. Trotz

vereinzelter Tormöglichkeitenunsererseits

blieb Melsungen die tonangebende

Mannschaft. Die endgültige Entscheidung

fiel dann in den letzten beiden

Spielminuten, als der JSG noch die

Treffer zum 1 : 3 und 1 : 4 gelang.

Sowohl kämpferisch als auch spielerisch

überzeugten die Mädchen dann im Spiel

gegen TSV Caßorf 2. Obwohl man nach

drei Minuten bereits mit 2 : 0 hinten lag,

hielt unser Team, in dem diesmal Kaja im

Tor stand, zweikampfstark dagegen und

kam durch Emely zum verdienten

Anschlusstreffer, als sie Abwehr und

Torhüter des TSV mit einem flach

getretenen Weitschuss überraschte. Als in

der jetzt ausgeglichenen Begegnung

Franzi in der neunten Minute nach einem

tollen Alleingang der Ausgleich gelang,

kam Hoffnung auf ein Unentschieden

oder sogar ein Sieg auf. Der mehr als

glückliche Siegtreffer zum 2 : 3 gelang

dann allerdings Caßorf kurz vor

Spielende.

Der erste Sieg konnte dann im Spiel

gegen JSG Melsungen 3 eingefahren

werden. Bereits in der ersten Spielminute

das 1 : 0 für unsere Mädchen, als

Franziska sich gegen die gegnerische

Abwehr durchsetzen und aus kurzer

Distanz einschieben konnte. Danach

weiterhin die besseren Tormöglichkeiten

durch unsere Mannschaft. Auch durch

den Ausgleichstreffer der JSG liess sich

unser Team nicht beirren und erzielte in

der sechsten Minute durch Franziska auf

Vorarbeit von Kaja die Führung. Den

Schlusspunkt setzte dann noch einmal

Franzika mit einem Lattentreffer. So blieb

es beim verdienten 2 : 1.
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Einen verdienten Teilerfolg erarbeitete

sich die Mannschaft dann im letzten Spiel

gegen die SG Beiseförth/Malsfeld 2.

Dabei ging die SG bereits in der zweiten

Spielminute durch einen abgefälschten

Schuss in Führung. Lara, die jetzt im Tor

stand, war ohne Chance. Aus einer

sicheren Abwehr heraus, die kaum noch

Torchancen des Gegners zuliess, hatten

dann allerdings unsere Mädchen die

besseren Tormöglichkeiten, so als ein

platzierter Schuss von Franziska knapp

am Tor vorbei strich. In der 12.

Spielminute der verdiente Ausgleich

durch Lena, die einen schnell

ausgeführten Einwurf (einrollen) von Kaja

aufnahm und flach ins kurze Eck

einschoss.

Fazit:

Die Mannschaft hat sich auch spielerisch

weiter entwickelt und zeigte eine

mannschaftlich geschlossene und

engagierte Leistung.

Es spielten:

Emely Heß (3 Spiele im Tor), Kaja

Kersten (1 Spiel im Tor), Lara Fuchs (1

Spiel im Tor), Lena­Sophie Stiel,

Franziska Fischer, Leonie Fischer, Lea

Franziska Auth, Ann­Sophie Joschko,

Jana Edler, Anne Kellner, Sophie Ulm.

HERZLICHEN DANK…

An dieser Stelle möchten wir uns auch

ganz herzlich bei unserem großen Eltern­

Serviceteam für die tolle Unterstützung

bedanken, ob direkt vor Ort, in der Vor­

und Nachbereitung oder in der

Backstube, euer Einsatz hat den Tag

perfekt gemacht!! Vielen Dank.
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Jugendleiter Arnt Maaßen sieht darin eine

mehr als sinnvolle Investition:

„Die Mädchen bereichern unsere

Jugendmannschaften und das

Vereinsleben.“

Waren es vor ein paar Jahren noch

vereinzelte Mädchen, die im TSV

Altmorschen mitspielten, so hat der

Verein in den vergangenen zwei

Jahreneinen echten Mädchen­Boom

erleben dürfen und stellt seit 2014

erstmalig in der Vereinsgeschichte eine

reine Mädchenmannschaft zum

Spielbetrieb.

Allgemein konnte der TSV mit seinen

JSG­Partnervereinen im gesamten

Jugendbereich entgegen dem

allgemeinen Trend mehr Kinder und

Jugendliche für den Fußball begeistern.

In der jetzt erfahrenen Unterstützung

durch die AOK­ Hessen sehen sich die

Verantwortlichen in ihrer intensivierten

Jugendarbeit der letzten Jahre bestätigt.

„Ein besonderer Dank gilt auch den

Spielerinnen, den Eltern und allen

ehrenamtlichen Helfern“,

so Maaßen weiter.
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Proppevolle Turnhalle garantiert

Der Straßenfußball

Der vor zwei Jahren ins Leben gerufene

Straßenfußball entwickelt sich immer

mehr zum Renner bei den F­ bis B­

Jugendlichen.

Vor Weihnachten konnten wir mit 32

Aktiven einen neuen Teilnahmerekord

verbuchen, was die Halle jedoch auch an

seine Grenzen bei der kurzen Zeit von 75

Minuten bringt.

Man sieht den Teilnehmern die Vorfreude

bereits zu Beginn der Zeit an, ohne Druck

und in gemischten Mannschaften über

Jahrgangsgrenzen hinweg zu spielen

macht riesigen Spaß. Da ist es auch

wenig verwunderlich, wenn die

anwesenden Trainer nur zu Beginn beim

Auslosen der Mannschaften helfend zur

Seite stehen müssen und der Rest der

Zeit mehr oder weniger in Eigenregie

durchspielt wird.

Die anwesenden Zuschauer erleben

interessante Spiele, in dem die Jüngeren

sich oftmals den Respekt und die

Anerkennung der Älteren verdienen, die

wiederum tief in die Trickkiste greifen und

dafür das eine oder andere Kabinetstück

zu zeigen.
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Franziska wird vom Hessischen

Fußballverband im Mädchenstützpunkt

Kassel gefördert.

Julian wird vom Förderverein

Jugendfußball Schwalm­Eder e.V. in der

Kreisauswahl Schwalm­Eder gefördert.
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Starke Leistungen

Unsere Auswahlspieler

Die meisten Bundesligaspieler haben einmal in kleinen, breitensportlich orientierten

Vereinen angefangen zu spielen. Auch bei uns gibt es "sogenannte Talente".

Spielerinnen und Spieler, die durch ihre Leistungen auf dem Platz auf sich

aufmerksam gemacht haben. Über Sichtungen bei Turnieren und Spielen, oder über

spezielle Sichtungsmaßnahmen bekommen die jungen Spieler die Möglichkeit sich für

verschiedene Auswahlkader zu empfehlen.

Im vergangenen Jahr konnten sich insgesamt 5 Spielerinnen und Spieler der TSV­

Jugend in den verschiedenen Auswahlmannschaften etablieren, was wir als einen

guten Erfolg für unseren Verein und eine Bestätigung unser intensiven Jugendarbeit

ansehen.

Die Spielerinnen und Spieler wollen wir an dieser Stelle kurz vorstellen:



Kaja wird vom Hessischen

Fußballverband im Mädchenstützpunkt

Kassel gefördert.

C. wird vom Hessischen Fußballverband

im Mädchenstützpunkt Kassel gefördert.

Merit ist im Kader der U­12

Hessenauswahl der Mädchen.

Sie wird vom Hessischen Fußballverband

in der Regionalauswahl Mädchen in Fulda

und im Juniorenstützpunkt in Borken vom

DFB gefördert.

Die Bilder entstanden im Rahmen der

jährlichen Fototermine der einzelnen

Jugendmannschaften.

Die JSG­Spielerinnen und Spieler

erhalten einmal im Jahr eigene

Autogrammkarten und ein Foto ihrer

Jugendmannschaft.

Die Mannschaftsfotos sind am Ende

unseres Rückblicks zu finden.
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Was es sonst noch gab

Einheitliches Erscheinungsbild bei

Veranstaltungen

T­Shirts für das

"Eltern Serviceteam"

Shirts für unsere bewährten "Eltern

Serviceteams" sorgen für ein einheitliches

Erscheinungsbild während den

Veranstaltungen der

Jugenfußballabteilung.

Premiere hatten die Shirts bei den in

Altmorschen stattfindenden Hallenrunde

der Bambini anfang März und werden

seitdem bei Veranstaltungen von den

Eltern getragen.

Vielen Dank sagt die

Jugendfußballabteilung des TSV

Altmorschen dem "Schmeggewöhlerchen

Doris Lesch" für die Unterstützung und

das Sponsoring der Shirts.

Ein weiterer Dank geht an Ingo Jahnke

"Jahnke Werbung & Papeterie" in

Rotenburg für die Beratung und

Umsetzung unseres Vorhabens.
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Für eine schöne Adventszeit

Lebendiger Adventskalender

Im vergangenem Jahr übernahm die

Jugendfußballabteilung des TSV

Altmorschen, in Zusammenarbeit mit

Herrn Pfarrer Hofmann, die Planungen

unserer schönen vorweihnachtlichen

Tradition in Altmorschen.

Um dem Stress vorzubeugen, öffneten

sich die Türchen, Garagentore oder

Fenster an jedem zweiten Tag (an

geraden Kalendertagen) um 17:30 Uhr für

ca. eine halbe Stunde. Dann konnten die

Kinder, ihre Eltern und Großeltern wieder

gemeinsam basteln, Geschichten hören,

singen, spielen oder auch andere Dinge

erleben. Der Vielfalt sind dabei keine

Grenzen gesetzt.

Adventstürchen vom 4. Dezember

Im Rahmen des in ­diesem Jahr von der

Jugendabteilung geplanten­ "Lebendigen

Adventskalender" öffneten sich am

vierten Dezember die Tür des TSV­Treffs

am Sportgelände.

Über 30 große und kleine Gäste waren

gekommen, um gemeinsam Lieder zu

singen, zu basteln und die eine oder

andere Weihnachtsleckerei zu genießen.

Unterstützung hatten wir dabei von

unserem neuen Pfarrer Helge Hofmann

und unserer Sportkameradin Christiane

Bier.
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Wo wir in 2014 Erwähnung fanden

Der Pressespiegel

Aktivitätenbericht Fairplayforum Hessen

2015

Auf unserer Facebookseite

Morschener Nachrichten

Hessensport24.de

Fupa.net

www.tsvaltmorschen.de
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